1
2

LANDKREISTAG SACHSEN-ANHALT 

-


[image: image1.png]



25. Februar 2005
Pressemitteilung
Hartz IV:

Landkreistag weist Vorwurf der Kostenverschiebung zurück
Die Landkreise in Sachsen-Anhalt sind empört über aktuelle Medienberichte, wonach der Bund und der Verband der Angestellten-Krankenkassen (VdAK) den Kommunen vorwerfen, sie würden ehemalige Sozialhilfeempfänger, sogar Schwerstkranke, Kinder und Personen im Rentenalter, fehlerhaft als arbeitsfähig einstufen, um sich auf Kosten des Bundes und der Krankenkassen finanziell zu entlasten. 
„Diese pauschalen Vorwürfe sind völlig aus der Luft gegriffen und sollen offenkundig dem Bund ein Argument für das bevorstehende Revisionsverfahren liefern, um die Ausgleichsleistungen des Bundes an die Kommunen kürzen zu können“ meint der Geschäftsführer des Landkreistages Sachsen-Anhalt, Heinz-Lothar Theel, und erläutert die Rechtslage:
· Die Frage der Erwerbsfähigkeit ist in § 8 Abs. 1 SGB II eindeutig geregelt: Erwerbsfähig ist, wer nicht wegen Krankheit oder Behinderung auf absehbare Zeit außerstande ist, unter den üblichen Bedingungen des allgemeinen Arbeitsmarktes mindestens drei Stunden täglich erwerbstätig zu sein.

Bei Streitfällen über die Erwerbsfähigkeit sieht das Gesetz die Entscheidung einer gemeinsamen Einigungsstelle aus Kommune und Arbeitsagentur vor. Überdies unterliegen alle Landkreise der Rechtsaufsicht des Landes.

· Nach § 28 SGB II können auch Nichterwerbsfähige einen Anspruch auf Leistungen nach dem SGB II haben, sofern sie mit einem erwerbsfähigen ALG II-Empfänger in einer Bedarfsgemeinschaft leben. Dies gilt gerade auch für Schwerstkranke und Kinder.
Aus Sicht des Landkreistages haben die Vorwürfe des VdAK gegenüber den Kommunen handfeste finanzielle Hintergründe: Für Sozialhilfeempfänger erhalten die Krankenkassen alle Behandlungskosten nebst einer Verwaltungspauschale durch die Sozialhilfeträger erstattet. Demgegenüber erhalten sie für pflichtversicherte Arbeitslosengeld II –Empfänger nur einen einkommensabhängigen Versicherungsbeitrag.
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